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Bekanntmachung .

DaS Steinigen der Schornsteine betreffend .

Zur Verhütung alles dessen , was den Kaminfegern bei Verrichtung ihres
Dienstes hinderlich sein könnte , sowie um den hiesigen Einwohnern Gelegenheit
zu geben , etiva vorkommende llnzuträglichkeiten bei Ausübung dieses Gewerbes

zeitig dahier zur Anzeige zu bringen , und dadurch deren Beseitigung zu veralt «

lassen , wird die bestehende Verordnung , „ das Reinigen der Schornsteine betr .
"

,
hiermit zur öffentlichen Kenntnis ; gebracht :

1 ) Schornsteine und Ranchfänge — sowohl Steigschornsteine als auch russische
Kamine — welche zur Herd « oder Ofenfeuerung dienen , sind jährlich viermal ,
diejenigen dagegen , welche zu starken Feuerungen dienen , wie in Bäckereien ,
Brauereien , Schmieden , Brennereien , Garküchen u . dgl . m ., alle vier
dis sechs Wochen , je nach Umständen und dem Ermessen des verant »
wörtlichen Kaminfegermeisters , gründlich zu reinigen .

2 ) Der Kaminfegermeister hat für allen an den Dächern und Schornsteinen
durch ihn verursachten Sdjabcii zu haften und sich die Besen , sowie alles zur
Verrichtung seines Geschäftes erforderliche Werkzeug selbst zu stellen .

3 ) Der Kaminfeger ist verpflichtet , ohne hierfür eine besondere Gebühr
beanspruchen zu können , gleichzeitig die Ofenröhren der Steigschornsteine
zu untersuchen und den Hauseigenthümer von dem Befund derselben und
über die etwa nothwendige Reinigung zu unterrichten .

4 ) Der Schornsteinfegermeister hat an Gebühren zu beanspruchen :
a ) für das Fegen der weiten oder Sieigschornsteine , ohne Rücksicht

auf deren Hohe , für jedes Einsteigen 4 fr . ,
b ) für das Reinigen eines russischen Kamins , gleichviel wie hoch das¬

selbe ist und durch wie viele Stockwerke dasselbe geht , 6 fr . ,
c ) für das Ausbrennen eines russischen Kamins 12 fr .

Wiesbaden , 7 . Juni 1853 . Herzog ! . Polizei Comnuffariat .
v . R ö p l e r .

RaMehende Befanntmachung Herzoglichen KreiSamtS dahier wird zur
BeachMig aller Einwohner hiesiger Stadt hiermit veröffentlicht .

Wiesbaden , 21 . Juni 1853 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .
Ad Kam . K . A . 2379 . Die Posituren betreffend .

Im Jntereffe des eorrefpondlrenden PublifumS wird auf die Verord »

nungen Herzoglicher Ministcrial - Abthellung deS Innern vom 6 . August
1850 , di » Einführung einer ermäpigien Poriolare für Fahrpvstseudung betr .



Notiz .

Heute Donnerstag den 23 . Juni Vormittags 8 lUjr :
Kurzwaareurerstei ^ iung im Hause drö Jacob Kaltwasser in k < Meßger ,

g ' ffr . ( S . Lagblatt No . 143 . )
'

unb bie GinMning ermäßigter Briefportotaren Ml aufmerksam gemacht ,da die Wahrnehmung lischt feilen ist , daß für Sendungen , deren Beför -
deruiig mit der Fahrpost vbriatigf wrrßeU kouttte , die höheren Briefporlo -
taren lediglich aus dem Grunde bezahlt wurden , weil die einschlaaeuden
gesetztnl ' cn Bestimmungen nicht bekannt find .

Zum Berstöndniß dieser gesetzlichen Besti .nmiitifzen wir » hiermit bechebK ,
daß sowohl rn , TariS,chen Postbezirke , als auch in den gesummten H » st -
vercinSgebicten die Poblotaren für Fahrpostseichiiiigen verhaltnißuiäßig bei
weitem niedriger sind , als die Briesportotareu ittid zwar in einem solchen
Maße , daß j . B . in dem Taris ' scheu Bezirke esu 10 Loth wiegen der , nach
einem 4 Meilen cutfetlilöli Orte bestimmtes Brief nach der Bricslare 40 fr
" ach der Fahrposttare aber nur 6 kr kostet - daß Briefe , Biiefpa -kete
und Act - mcilvuugen ohne angegebenen Werch bis zu 4 Loth Zvllgewicht
anSschlitfilich , sowie auö zuiammengepackten Briesen bestehende Briespackete
auch roii höhere » , Gewicht durchweg der Behandlung alö Briespostsen -
düngen , unterliegen , deien Besördernng mir der Fahrpost gegen die billigere
Fahrpoittaxe

^
alfv n,cht verlangt werden kann - daß bagegei , alle anderes ,

schwereren Sendungen ( also von 4 ? oth Zok,gewicht eil . schließ : ich an ) als
Fahrpostsetidilngen bebau reit und tarier wbrdeu Miisseit . wenn nicht der
Abiender deren Be,ördcrung mit brr Brlefswst rtnSdrsicklich verlangt — daß
weiter das Einlegen von schweren Briesen , Briefschaften und ActensenL
düngen ohne Weithangabe lii den Biieskasten augbsebeii wird , als habe
der Absender d .e Beförderung derselben mit dbr Briespost verlangt , so daß
a , v alle in de >: Brie,kästen eingelegte Lendttngeit blstte Weith .tnga : e , qkeich -
diel , welches Gewicht sie Haden , mit der höheren Bitespoitotare belegt
werten i : nb dars daher der Abiendet , ivbmi fr dicht etwa den Wttnsch hat
daß eine Sendung von 4 hoih Zvllgewicht au gerechnet ttitt dbr Brietvost
gegen die dafür bestimmte höhere Tube befördert werde , die Seiivitug —
w ' N » auch ohne alle Bezeichnung über die BesörberungSwdise — doch nicht
ui den Brie,kästen legen , sondern muß solche auf dem Postlocale an den
Echalterbeaittleti abgeben oder abgebeN lassest

Wieobade » , de » 11 . Juni 1853 . Herzogliches Kreis Amt :
Dr . Busch .

Vckailntnmchung .

Freitag den 24 . Jnnt BormittagS 9 llfir klkßt Drehernreistbr Friedrich
Haßler dahier im Schichenhofe t -erschiedeitr ihm rnibebttich g . woidenc
noch brauchbare Baugegrnstchtee , alS : Thrltet ' , Fenster , Balken , sfütten rc
n '. eisibietenv gegen gleich baute Zahlung freiwillig versteigern .

Wiesbaden , 21 . Jutti 1833 . Dbr Bsirgefnieister .2227
; . . g ' i scher .

Metzgergasie No . 6 ist 1 Mergt » 40 Nirihen WicfengraS , an der
Dieienmuble gelegen , zn verkaufen . 221 '»

Bou heute au kostet incsii
^

Brod wicdcUZkr ä 4 Psuno ^
2232 ^ acob * e !fb ( llh



Allein « hier Spanischer

Carmieliter * Melissen - Geist .

Fabrikat der Klosterfrau Maria Clementine Martin , in Cölu .

Patcusisirt von Seiner . Müifstät dem Könige von Preußen nnb Preis¬

gekrönt mit der großen Preis - Medaille auf der Londoner Jndustrie - AuS -

stelluiig aller Völker im Jahre 1851 ,

Weicher z ^ leich auf der jüngster . Provinzial - Ausstellung in Düsseldorf den

ersten Preis davon getragen hat , findet fich stets vorräthig und ist allein

ächt zn haben hei Herrn € 7i -r . Wwlfl
*
, Hof - Drechsler in Wiesbaden ,

Harklstraße No . 43 .

Ich mache besonders ein voreheliches Publikum auf diesen weltberühmten

Canneliter - Melissen - fielst aufmerksam , indem derselbe wegen feiner seit

Jahrhunderten anerkannten Heilkraft durch die Geheimen Medrcinali - Näthe
Dr . nadii , hr . Nasse , Oe . Kilfau , vr . Wurzer , Dr . Neumann

bestens empfohlen »Pird bei schwächen des Nervensystems , und der Ber -

dauungS - Organe , sowie auch bei Schlaganfällen , Kopfschmerzen , Sabn »

weh » , Plu .tqudrgnH , Brustbeschwerden re . , wo rischer jtche» Flasche bci -

gcfngien GevrauchSzettcl das Nähere besagen . 1981

Bn de Cologne «

Auszug
ans dem amtlichen Bericht über die Industrie » AuSstelluLK aller

Völker zir London im , Zähre 1851 .

Dritter Theik . Dreißigste Lieferung . Reunundzwauzigste Änflfc .

AlS bestes Eau * de Cologne in der Ausstellung wurde die von der Kloster¬

frau Maria Clementine Marlin zu Köln ein gesendete Prob » von der Jury

einstimmig anerkannt .

Dieses köstliche Wasser schien gloichzpiti ^ alle Wohlgernche zu bergen ,

ohne daß beim Verdampfen irgend e n einzelner besonders kenntlich ge¬

worden wäre . Martin ’ » Eau de Cologne , welchem natürlich die . PreiS -

Viedaille merkauut , »vurde , dicntr in der Regel bei der Beuriheilung der

übrigen Parfü mcdi . cn gleicher Art als Maßstab dcr Vergleichung .

Dücscq Eau de , Cologne ist stets vorrätbig und ächt , zu bähen dci Herrn
EH v . II <#///

'
, Hoch Drechsler in Wieübudkn , Marktstraße 43 1981

Den Besuchern Biebrichs erlaube ich mir meine Conditorei nebst

Kaffee und fühlen tzretrankon besfmS » zu empfehlen .
v

F . <Mt , Convitor ,
2165 DioSbaderKraße vjs - ä - vis dem BlumenhauS .

* 3 Ein
'

englischer ? gelbed Bnkldogg , i Jahr ^ lt , männlichen
Geschlechts , ist billig '

jU
' vcrkaussn . Wo '

, sagt die Erpediliou
dieses Blattes .

____ ________________________________
2214

Mikennchiieicr > siw ' fEelstk
'

M
-

,sts
'

aksn ' Porten Sch « den und Stiefeln ,

vorzüglich in ktdnrtt Pnnroffeln »u billigen Ptciivi . Auch sind da »

M - n ^ ar,it

im r .



Bcachtenswerthe Anzeige .

Ein noch ärztlicher Vorschrift von mir bereiteter , von allen Gewürzen frei -

gehaltener und sehr wohlschmeckender Reis - Content , dessen Gebrauch
bei cnlkräsletcm Zustand deö Körpers stets die erfreulichsten Erfolge ge «

liefert hat , und der als angenehme Substanz zum Frühstück statt Kaffee
oder Ckocolade auch von Gesunden genossen werden kann , ist bestens zu
empfehlen .

Nebrndem bin ich im Besitz der ebenfalls von mir nach ärztlicher Vor¬

schrift fein und gut präparirten Ervalcnta . Bekanntlich ist diese
Ervalcnta neben einem bedeutende » Nahrungsmittel auch ein leicht

zu verdauendes , sowohl für Kranke wie für Gesunde , und ist namentlich
bei geschwächtem Magen , Unverdaulichkeit , Verstopfung , Säure , Krämpfen ,
Nervenschwäche , Diarrhöe , Auszehrung K . sehr zu empfehlen .

Die Gute und Billigkeit vorstehender Artikel wird gewiß jeden der sie
Gebrauchenden vollkommen befriedigen .

<x . W . Schlemmer ,
2241 Conditor in Wiesbaden .

Des König ! . Prrnß . Kreis - PhysiKus

Doctor Koch
'

S

Kräuter - Bonbons

haben sich bei katarrhalischen Brustaffectionen , bei gereiztem Zustande
der RrspirationSorgane , bet Husten , Heiserkeit ic . alö ciu ganz vor¬

zügliches Linderungsmittel bewährt , und werden in gestempelten Origi -

nalschachteln ä 10 Sgr . und 5 Sgr . nach wie vor in Wiesbaden nur

allein verkauft bei A . l
'
tf/clier , Webergaffe No . 42v 1725

Malz für Bäder ,

Holzkohlen per Kumpf 2 fr .

2242 in der Mühle in der Metzgergaffe .

                                                 Einzweistöckiges WohnhanS mit zweistöckigem Hintergebäude
nebst Wcrkstättc und Garten ist wegen WohnortSverändcrung zu

■AUL111 verkaufen . Näheres in der Erpcdition d . Bl . 2243

Bei Philipp Külpp in der Nervstraßc sind eine frischmelkende Siege
von 2 Jahren und ei » Lamm von 2 Monaten , sowie ein Klafter klein -

gemach tcS Hol ; zu verkaufen . 2244

Frischer Rheinsalm m c . Acker 2245

Zu vermiethen .

In der Marktstraße ist eine große unmöblirtc Wohnung ven 8 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher k . sogleich zu beziehen . Näheres bei

1925
___

C *
. JLeyetuteclirr ^ Kommissionär .

In der Luisenstraßc ist eine schöne unmöblirtc Wohnung von 4 Zimmern ,
2 Mansarden , Küche , Keller , Holzstall ic . sogleich zu vermiethen durch
1926 C # LeyeiulecKer , CommjssionLr .



Neues Maaß .

Halbmaaß - , Schoppen - und halbe Schoppen - Flaschen , Schoppen - ,

halbe und viertel Schoppen - Gläser , Bierseidel von 1 Schoppen , sowie
unser übriges Glaswaareu - Lager empfehlen wir unter Zusicherung bil¬

ligst gestellter Preise .

Frans Fachmann ,
2216 Dowplatz No . 8 neu in Frankfurt a . Main .

Ein halber Morgen deutscher Klee ist billig zu verkaufen TaunuS -

straße No . 8 . 22JI0
Eine schöne schlagende Amsel und eine Anzahl Kanarienvögel sind

billig zu verkaufen Oberwebergafse No . 20 . 2246

Verloren .
Eine Lorgnette ist verloren worden von der neuen Schule an durch

die Ober - und Unterwebergasse , große und kleine Burgstraßc , Wilhelm -

straßc , untere Louisenstraße , auf dem Trottoir . Man bittet solche untere

Louisenstraße No . 5 gegen eine Belohnung abzugeben . 2247

Gesuche .
Ein wohlgesitteter junger Mann , der gute Borkcnntniffe besitzt , kann bei

der Agentur der Kölnischen Dampfschifffahrts - Gesellschast und dem da¬
mit verbundenen CommissionS - und SpevitionS - Geschäft zu Biebrich in
die Lehre treten . 2248

Mehrere ordentliche junge Mädchen , welche gesonnen sind daS Puh -

geschaft zu erlernen , können alSbald angenommen werden . Daö Nähere
Webergasse No . 2 . 2249

Ein braver Junge , welcher schön schreibt und Talent zum Zeichnen hat ,
kann , um sich als Lithograph auSzubilvcn , sogleich in die Lehre ausge¬
nommen werden in der Hof - Steindruckerei von Jacob Zingel sei .,
2250 Eck der Saal - und Webergaffe .

Eine persecte Köchin sucht eine Stelle und kann sogleich eintreten . Das

Nähere in der Erpedition dieses Blattes . 2251

Stadtpost .

Wiesbaden , 22 . Juni . Dem Vernehmen nach haben <St . Hoheit der

Herzog der hiesigen evangelischen Gemeinde für die innere Ausschmückung der

neuen Kirche ein erfreuliches , sehr wcrthvolleS Geschenk gemacht : die Statuen von

EbristuS und den vier Aposteln von cararischem Marmor . Herr Bildhauer
Hopfgarten zu Biebrich ist bereits mit deren Ausführung beauftragt .

Wiesbaden , 21 . Juni . Anzahl der Kurgäste am > 7 . Juni . . . 6269

bis heute hinzugekommen . . . .
_

.
___

584

zusammen . . . 6853

Wiesbadener Theater .
Hk » t » Donnerstag den 28 . Zum : Der Freischütz , romantisch « Over in 8 Aufzügen von
U . . striednch Kind . Musik von 6 . M . von Weber . ( Roch ungewiß .)



Nr w

Der Odalbausr .
ÄevcUe von Ber,d . s . taufet

( Fortsetzung . )

Er dJtr . ihr entzückt bis an die Thüre entgegen , beugte daS Knie vor

ihr und rtef : „ £ ) daß ich dies « Huld zu meinen Gunsten deuten föniiU !

daß meine Treue endlich Erböruiig — "

„ Steht auf , Herr Herzog " ! unterbrach , ibn Erika zfirücktretend . „ Wenn

2h " mich nicht augenblicklich verscheuchen wollt , bitte ich , Eure Sprache zu

mäßige « . Ich kam , Abschied von Euch zu nehmen , da Ihr , wie ich höre ,
in daS Feld ziehet " .

„ Abschied " ? wiederholte Bengt . „ Und meine Liebe , meines HerzcnS
Treue , welche mir , daS kann ich wohl sagen , den blutigen Haß meiner

Feinde zugezogcn hat , gilt sie Euch nichts ? darf ich keine Hoffnung mit

mir nehmest " .

„ WaS sagt Ihr von FeindeShoß , den ich Euch jugezogeir habe ? " fragte
Erika , ihre Bewegung meisternd .

„ Hat man Euch daS verschwiegen
" ? rief der Herzog . „ O das glaub

ich gern ! Bernehmt denn , daß ich nm Euch manche Hand , selbst die einer

Eparre , welche der König mir bot , auSgeschlagen habe , daß mir darum der

bitterste Haß , ja der Tod geschwoien ist "
.

„ Um mich " ? rief Erika .

„ Wer fürchtet den Tod , ein solches Gefühl im Herzen " ! entgegnete
der Herzog glühend . „ Geliebte ! Muß ich scheiden , vielleicht auf ewig ,
ohne den kleinsten Sch ' mmer einer Hoffnung mit mir zu nehmen ? Gebt mir

nur ein armeS kleines Wort , daS mich nicht verzweifeln läßt , mit auf den

Weg ! Ich müßte ja die Rettung vor meiner Qual in deck Speoren der

Feinde suchens !

„ Kehrt glücklich zurück "
, sagte Erika in hoher Verwirrung ; „ dann spre¬

chen wir mehr "
.

„ Diese Rückkehr ist mir vielleicht nicht frei "
, rief Bengt , „ wollt Ihr

mir de « Trost der letzten Stunde versagen " ?

„ Herr Herzog "
, kam Katharina ihrer bedrängten Freundin zu Hülse ,

warum bestürmt Ihr die Sinne , die sich , Ihr fehl eS , noch nicht über diesen

mittigen Schritt deö Lebens berat !) en und entschieden hat ? Gönnt Ihr

Zeit und kehrt glücklich auS dem Kriege zurück , dann werdet Ihr die Ent -

scheidung hören "
.

„ Hg , daS spricht Ulf AmundSfonö . Gattin " ! rief der Herzpg leiden¬

schaftlich . „ Daran erkenne ich die Arglist , die mir kalt und sicher mein

Glück rauben will , mag ich auch banibet perbluten ! - Zu Euch wende

ich mich , geliebte Erika,
'

von Euren Lippen allein und in dieser Stunde ,
die unS vielleicht nie wiederkrhrt , will ich die Entscheidung meisteS Schick -

saljlh hören . Ihr wa ret einst so giftig gegen , mich . , 3Hs liehet , nzjch. Mfc " ,

ja , ich glaubte die süßeste Gewißheit , zu . haben , Eurem Herzen nicht gleiche
gültig zu sein ! Ist eS denn möglich , daß Eure hohe Seele sich dem niedri¬

gen Argwohn hingeben kann , den meine Feinde nicht müde werden , gegen
mich auSzustrelieii ? Könnt Pu , die Ihr in mein Herz geschaut habt , vor

der eS erfchloffen liegt , wie ein klarer Krvstall , so gemeinen Lnaeit Glats -

ben schenken ? Ihr könnt . eS nicht ! Ich lese , eS in diesen : Bltckd , der

» ich jetzt beseligend traf ! Rur einen Moment war Cure bessere Mei «



JWei A » ,
fn tic Mebr -

ilt geboten barte . Da

, rtnem Führer Rcde
( Torts . folgt .)

mtn $ witunfeft , ich steh » wieder derselbe wr Euch , der Euch nach Wad «

WuSeW ?
' 8 9 < M mir m W 2ß0rt Gewährung : Wollt Ihr die

„ Herr Herzog , ich muß , ich kann nicht eher "
, — sagte Erika , sich ab «

wendend , ihre schamhafte Glnth zu verbergen .
' ao

f . . ,,
* ® 1? y *?uine Brant " ! — rief der Herzog mit Entzücken,Ergriff ihre

ftc iliin wehren wollte , und zog daS widerstrebende Märchen an

. >l
'

ani - <
E ' b war fastungsloS , ein unnennbares Gefühl von Süßigkeit

V ' b Eberwastte ihr Herz ; sie duldete es , daß Bengt ihre jungfiäuli
'

<Eiwe « mu einem Flammenkusse berührte , daß er einen Goldrinq mit
bVfrwtot Zuweleu , das Geschenk der Königin Blauea , an ihren Singer

srfrtktiai oa •
atlC , ld )

„
t ' on ttr Eceue abgewandt und die Hände

Ä brU ’ •'/ ' ur taö Glück ihrer Freundin . Wahrlich , eö war ihrnie so nothig gewesen ! '

7 .
Der Abend eines kalten Februartageö brach ein , als der junge Burg «

Herr von R,ngstahol >n in den letzten Wald ritt , der ihn von dem Mota,a «
f . nill trennte . Die Kalte war streng , ein «charfer Wind strich durch das tief «
hang .-nde Gezweig der immergrünen Fichten , der Schnee knirschte unterdein H, „ schlage . — Lchon war die Sonne hinter die Berge gesunken : einstainniendeö Abendroth lag int Riede,gang « und walte den winterlich klaren
Himinel weithin nut Glnth , welche doch keine Warme spendete . Are , trabte
Pnchttg den hartge -iroienen Weg entlang , hinter ihm in leisem Geplauderdas Diene,paar . Oede war der Pfad , öde daö Herz deö ein -amen Reiters ;

' *"
•
*

?
* « cben . Welchen . Wiedersehen ritt er e . itge

'

le . nxr Mutter , der milden , engelguten Frau , stand ihm un «
abiäisig vor Augen , erfragte stch , wie sie den Verlust ihres Gatten , andern
pe mtt ganzer Seele gehangen , ei tragest könne , und wünschte seinem Ross «Flug,I , um nur schnell he bangen Beforgniffe zu zerstreuen , welche ihm

sein !
'
! H .

" ' bcichwerte » . Wenn er von dieser Zukunst das Angei Vergangenheit richtete , so bebte eS vor einem andein

;
h ' 2a ,

*bn " U ' leisten Schmerzen füllte , vor der Gestalt seiner verlv «

M lir - üu
’b lbm Venn ? Nur männliche Ergebung und

eine elnî Prob ? ^ ^ ' Mt aUlU untl ihn aus

(Ki
A ' ' " " '

,
! ' » Walde da es schon anfing dunkel zu werden , hörten die

plötzlich Hustchlag , der ihnen rasch entgegen kam . Sie sagten eS

ntU*
’Ptrn <'

,
6r | | tn Geist der Gegenwart zu entfremdet war , um auf daS

1 ' achtkig was um ihn her vorging . Arel blickte auf und gewahrte einen

schÄ " ^ " ^
:rI ^ '

cr
" " w ^ ' cht noch hatte entgehen können , wenn er sich<tucU öaju entschlossen hatte . Er war aber des Fliehens nicht gewohntMw glaubte ube . hanvt mchto befürchten zu müssen Der Vorderste der» n r, » menten fchrte ibm zu : welche Vötting er habe . Arel erwiderte , daß

» r,ftni " " e , Niemandes Feind fei , folglich auch keine Art von Vo ' ung
trr cb " e Weite,es aut ihn ansetzte , um ibn ,mtb m eperre n . ekerzuwerien . — Arel list das Schwert von der Seite , schlugd,s Ang . eisero Waffe hinweg und wehrte sich, da er nun auch von jwet ;' u ><hrt angefallen wurde , seines Lebens , das er alle . dings geg ,

5

im VM " >' hä " e verlieren müssen , wenn nicht

lit » f „ uUlr ftmfe 6 ' " " ' ne Halt geboten hätte . Da

zu stehrm
5 “ lltr 8X11 ab ' unt > wandten sich « in



s , 10 Uhr .
U

10

Nachm .

Abend »

Morgens
Nachm .

Morgen »

Nachts

8 }
3

Morgen «
Nachm .

( Eilwagen ) .
Nachm . 12 Uhr .
Abend » Sj Uhr .

( Eilwagen ) .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Briefpost ) .
Morgens 6 Uhr .

, 5 Uhr .
Limburg

, Uhr .
Uhr .

Eoblenz
I Uhr .

Eoblenz

Wiesbadener liebe Posten .
Abgang von Wik - baden . Ankunft In Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Morgens 8 , 10 Uhr .
Nachm . 12 } , 4 . 7 } Uhr .

10 } Ubr
Rbeingau ( Eilwagen )

Morgens 7 Uhr 50 Min . Morgens 10 } Uhr .
3 } Uhr . Nachm . 5 } Uhr .

Englische Post .
10 Uhr . Nachm 8 — 4 Uhr , mit

Ausnahme Dienstag » .

Französische Post .
Abends 9 Uhr . Morgen » 7 Uhr .

Abgang von Wiesbaden .

Ankunft in Wiesbaden .

Ankunft u . Abgang
der Eisenbahnzüge .

Morgen » :

8 Uhr 20 Min .
9 „ 40 „

12 , 40 ,.

Morgen « :

SUHr . lOMin .
7 „ 45 „

10 „ 35 „

Nachmittag » ;

2 Uhr 45 Mi » .
4 „ - „
7 „ 30 „
9 „ 55 „

Nachmittag « :

2 Uhr
5 „ 353 » io .
8 „ - „

Courn der StaatN | ia | » iere . Frankfurt , 22 . Juni 1853 .

1021

76A

194dittofl . 500

Baden .

Spanien .
1

Holland .

4 • / ,Belgien .
ditto

97 } 961
Würtemberg . 4 } */ . Oblig . bei R . 1021

3 } 7 , ditto 91 }„ 3 } 7 , ditto
Sardinien . 5 °

/e Obi . in F . k 28 kr .

96

Weclinel in fl . süddeutscher Wahrung .

7511
43 }

92 }
371
57 }

1021
99 j
93
99 }
31 i

ms ;
92 }
711
39 }

10 '.
100

93
28 }
28 }

91 }
37
57

101 }
99 }
92 }
09
311

102 }
92 }
70 }
39 }

101 }
99 }
92 }
281
28

93 }
42 }
22 }
95
62 }
99
56 }
97 }
95 }

125 |
101 }

911
97
4U

Pap . Geld
1609 1604

85 | 84 }
90 } 911|

63
99 }
56 }
98 }
96 }

125 }

121 }

79 }
100 }

93 }
43
22 }

„ Sardinische Loose . .

Frankfurt -Hanauer Eisenbahn . .

Rrl . r Sei «
118 } 118
101 HN .
95 ' 94
95 94 }

3 }
’ / , ditto

fl . 50 Locse . . .
fl . 25 Loose . . . .

4 } “/ , Obligationen .
3 } °

. ditto v . 1842
fl . 50 Loose . . . .
fl . 35 Loose . . . .

Amsterdam fl . 100 k . S . . .

tugsburg fl . 100 k . 8 . . . .
Berlin Tnlr . 60 k . 8
ijöln Thlr . 60 k . 8 .....
Bremen 50 Thlr . Lsd . k . S .
Hamburg MB . 100 k . S . .
l^ iptig Thlr . 60 k . S . . . .

3J7 .
fl . 25 Loose

Oesterreich . Bank - Aktien . . .

„ 5 "/o Metalliq . -Oblig . .

„ 5 % Linb . ( i . 8 . b . R .

„ 4j
°

„ Metalliq .-Oblig .
2 } »/ . ditto

„ fl . 250 Loose b . R . .

Brief ] seid .
100 } 100 } London Lst . 19 k . 8
119 } 119 } Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 .
105 } 105 } Paris Fn >. 200 k . 8

105j 105 ' Lyon Frs . 200 k . 8 ......
97 } 97 } Wien fl . 100 C . k . 8
88 } 88 } Disconto ............. •

1051,105

97 } 96 }
87 *I 86 }

303 '301
K7 } 116 }

91 |
*

9J

Toskana . 57 . Obi i . Lr . k 24 kr .
Tölen . 47 . Oblig . de fl . 500 . .
Kurbetten . 40 Thlr . Loose b . R .

„ Fricd .- Wilh . -No -. db . . .
Gr . Ketten . 4 } 7 , Obligationen

„ 47 . ditto

108 } —

- ,8j7 .

n 4 | 7 . Bethm . Oblig . . .
Russland . 4 } 7 , i Lst . fl . 12 o . B .
Preussen . 8 } 7 , Btaatsschuldsch .

37 , InL Schuld . . •

Nassau . 57 . Obligat , b . Roths ,
ditto

Schmbg . -Lippe . 25 Thlr . Loose .
Frankfurt . 3 } 7 , Oblig . v . >839

„ 3 } "
, Obligat , v . 1846

„ 3 “
0 Obligationen . . .

„ Taunusbahnactien . . .
Amerika . 6 °

. Stc .ks . DI . 2 30 . .
I Vereins - Loose k fl . 10 ......

Pap [Gehl
102 } 102 }

47 , Certificate . .
2 } 7 , Integrale
4 } 7 . Obi . in . F . k 28 kr .

„ 2J7 . „ b . R . . .

Bayern . 47 , Oblig . v . 1850 b . R .

» 3 } 7 , Obligationen . . .

„ Ludw igsh .-Bexbach . .

Gold uud Nither .

Neue lat 'or fl . 11 .
Pistolen . . . „ 9 . 47 -46
Pr . Frdrd ’

or „ 9 . 57 -56
Holl . IQfl . St . „ 9 . 554 544

Rar .d - Ducat . fl . 5 . 38 -37
20 Fr . -St . . . „ 9 - 33 32

Engi . S " ver . „ 11 . 54
Gold al Mco , „ 382 -380

Preuss . Thl . fl . 1 . 45j -45
Pr . Cas .-Scb . „ 1. 45 } 45 }
5 Fr - Thlr . „ 2 . 22 } 21 }
Ilochh . Silb . „ 24 . 31 -32

Druck und unter von
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